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X-Rite eXact – G7-Unterstützung 
 
 
Allgemein 
 
In diesem Dokument wird beschrieben, wie das Spektralfotometer X-Rite eXact im Rahmen der Umsetzung 
der von IDEAlliance empfohlenen Richtlinien für die G7-Methode zu verwenden ist, um Anwendern beim 
Druck nach den ISO-Normen zu helfen.  
 
 
eXact Firmware-Version 2.2 mit neuen Leistungsmerkmalen und Funktionen für G7 
 
Zur Unterstützung von G7 verfügt eXact Firmware-Version 2.2 über mehrere wichtige Leistungsmerkmale 
und Funktionen: 
 

• Bedruckstoffkompensierung (Einzelheiten siehe auch unten):  
• Diese Funktion berücksichtigt das gemessene Substrat, um die Zielpunkte (L*a*b*-

Farbwerte) direkt im eXact einzustellen. 
• Sie ist zu verwenden, wenn das Papier nicht innerhalb des festgelegten Zielbereichs liegt. 
• Dadurch können Druckdienstleister im Handumdrehen eine akzeptable Farbabstimmung 

erzielen, selbst wenn ihre Substrate optische Aufheller enthalten. 
• Standardmäßig sind alle G7-Tools auf den Messmodus M1 eingestellt. 
• Sie unterstützt die Graubalance-Zielberechnung gemäß CGATS TR015 (G7-Methode). 
• Sie bietet eine neue grafische Darstellung von 

Volltonfarben und Überdrucken mit dem „Farben-QC“ 
Funktion. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Korrektur von Substraten: 
Vielfach stimmt das für die Druckauflage ausgewählte Substrat nicht mit der Referenz überein. Und da das 
Substrat einen Einfluss auf die resultierende Farbe hat, müssen die ursprünglichen Targets angepasst 
werden. Bei geringfügigen Abweichungen der Substratfarbe ist keine Korrektur notwendig. Bei größeren 
Abweichungen (> 3,0 dE*76) empfiehlt G7 die Verwendung der Substratkorrektur (SCCA; Substrate 
Corrected Colorimetric Aims) zur Anpassung der Vollton-, Überdruck- und Graubalance-Zielwerte, was jetzt 
in eXact zur Verfügung steht. 
 
 
Eine Übersicht über alle neuen Funktionen von Firmware-Version 2.2 sowie weitere Informationen finden 
Sie in den Versionshinweisen unter http://www.xrite.com/xrite-exact/library. 
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G7-Datendateien 
 
Mit dem G7-Update bietet X-Rite mehrere Datendateien mit den G7-Zielwerten für Papier, Vollton, 
Überdruck, Graubalance und Spreizung. Diese Dateien wurden gemäß den Anforderungen des neuesten 
Druckstandards aktualisiert und können mit eXact Manager in das Spekralfotometer eXact geladen werden. 
 
Dateiendateien und Nomenklatur 
Dateiname Papier-

qualität 
Unterlage Messmodus Jahr der 

G7-Version 
Datentyp Datei-

version 

G7-P1-wb-M1-13-T-v4 P1 = Papier 1 wb = white backing 
(weiße Unterlage) M1 2013 Job Template 

(Auftragsvorlage) Ver. 4 

G7-P3-wb-M1-13-T-v4 P1 = Papier 3 wb = white backing 
(weiße Unterlage) M1 2013 Job Template 

(Auftragsvorlage) Ver. 4 

G7-P5-wb-M1-13-T-v4 P1 = Papier 5 wb = white backing 
(weiße Unterlage) M1 2013 Job Template 

(Auftragsvorlage) Ver. 4 

G7-P1-wb-M1-13-L-v4 P1 = Papier 1 wb = white backing 
(weiße Unterlage) M1 2013 Color Library 

(Farbbibliothek) Ver. 4 

G7-P3-wb-M1-13-L-v4 P1 = Papier 3 wb = white backing 
(weiße Unterlage) M1 2013 Color Library 

(Farbbibliothek) Ver. 4 

G7-P5-wb-M1-13-L-v4 P1 = Papier 5 wb = white backing 
(weiße Unterlage) M1 2013 Color Library 

(Farbbibliothek) Ver. 4 

 
Achten Sie darauf, dass Sie die neuesten Dateien verwenden, die von http://www.xrite.com/xrite-
exact/support heruntergeladen werden können. 
 
 
 
Verwendung Ihres eXact für G7 
 
Zur Unterstützung der verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten bietet X-Rite die G7-Daten in 2 Formaten:  

• Farbbibliothek: Zur schnellen Prüfung oder Verifizierung könnten Sie die Verwendung einer 
Farbbibliothek in Erwägung ziehen. Dabei sollten Sie beachten, dass die Funktionen der 
Vergleichs- und Suchtools gegenüber dem Auftragstool G7 eingeschränkter sind. 

• Auftragsvorlage: Sie können die Auftragsvorlage mit dem Auftragstool G7 verwenden, wenn Sie 
eine Druckmaschinenkalibrierung vornehmen oder eine genauere Datenanalyse Ihrer 
Messergebnisse benötigen. Das schließt auch die Bedruckstoffkompensierung ein. 

 
Laden Sie die Datendatei(en) mithilfe von eXact Manager in das eXact. 
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Verwendung der G7-Auftragsvorlagen mit dem Auftragstool G7: 
 
1. Wählen Sie das G7-Tool im Hauptbildschirm Ihres Geräts aus. 
 

   
 
 
2. Tippen Sie auf <Auftragsname wählen>. 
 

   
 
3. Tippen Sie auf <Neuen Auftragsnamen erstellen>. 
 

   
 
4. Geben Sie den Auftragsnamen ein. 
 

   
 
 
 
 
 



 

Seite	  4	  von	  5,	  20.	  März	  2015	  

5. Wählen Sie den Auftragsnamen aus. 
 

   
 
 
6. Tippen Sie auf <Auftragsvorlage wählen>. 
 

   
 
7. Wählen Sie die Auftragsvorlage G7. 
 

   
 
8. Wenn der Auftrag geladen und fertig ist, tippen Sie auf <OK>. 
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9. Der Auftrag ist bereit für eine erste Bedruckstoffmessung à messen Sie den Bedruckstoff. 
 

   
 
 
10. Wenn sich der Bedruckstoff nach der ersten Messung außerhalb des angegebenen Toleranzbereichs 

befindet, können Sie die Zielwerte auf Basis dieser Bedruckstoffmessung anpassen. 
 

   
 
Danach können Sie jedes beliebige Feld (Vollton, Raster, Überdruck, Graubalance) messen. Sie werden 
vom Gerät informiert, wenn Sie sich innerhalb des Toleranzbereichs befinden. 
 
 
Weitere Informationen zur G7-Funktion finden Sie im Benutzerhandbuch. 
 


